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Monatspost 
Dezember 2015

Orakel
Am 26.12. wird in einem Räuchergefäß im 
Zentrum Ihrer Wohnung bei geschlosse-
nen Fenstern und im Schein einer weißen 
Kerze, eine Auswahl der vorgeschlagenen 
Kräuter und Harze verräuchert. Aus der 
Richtung in welcher der Rauch zieht deu-
tet man die persönliche Botschaft für das 
neue Jahr.
Zieht der Rauch gerade nach oben: Ein sehr 
gutes Jahr beginnt, nichts Unangenehmes 
aus der Vergangenheit setzt sich fort.
Zieht der Rauch in Richtung der anderen 
Zimmer bedeutet dies:  
Schlafzimmer: ein stilles Jahr, nur wenig 
kann erreicht werden, aber bestehendes 
bleibt;  
Wohnzimmer: Ein Jahr der positiven Be-
gegnungen und des Aufbaus beginnt;  
Küche: Erfolg ist gewiss, richte jedoch ein 
Augenmerk auf deine Existenzsicherheit;  
Badezimmer: Klärung und Heilung;  
Toiletten: Loslassen;  
Ausgangsbereich: Vieles geht verloren

Rauhnächte -  
das Orakel der Natur

Unsere Vorfahren deuteten das Wetter in 
den 12 Rauhnächten als Orakel für jedes 
Monat des neuen Jahres. Waren die Tage 
hell und freundlich interpretierte man un-
tenstehende Prognosen, war schlechtes 
trübes Wetter wurden die Prognosen in 
umgekehrten Sinne verstanden.

26.12. - Glück für das ganze Jahr
27.12. - Das Geld wird knapp
28.12. - Konflikte und Trugbilder
29.12. - Kränkung und Krankheit
30.12. - Liebe und reiche Ernte
31.12. - Beruf und Berufung nährt
1.1. - Nur Neues ist gesegnet
2.1. - Fruchtbarkeit und Wachstum
3.1. - Chancenreich ist das Monat
4.1. - Das Schicksal prüft durch Bürde
5.1. - Liebe und Schatten
6.1. - Streit und Missgunst Weihnachtsfest!

Monatstendenz Dezember
Im letzten Monat des Jahres bringt die Zeitqualität durchaus noch positive Tage. Der 
3., 4., und 9. Dezember ist von einer Energie, welche Erfolg, Frieden, Versöhnung und 
auch Hoffnungen in ihrer Verwirklichung unterstützt. Traditionell ist der Dezember 
auch ein Monat der Räucherzeremonien und Rituale. Die Rauhnächte, welche am 
26.12. beginnen, die Wintersonnenwende am 21.12., Neu- und Vollmond und auch 
Sylvester sind die Tage an denen wir innehalten können, unsere Vergangenheit über-
denken und Loslassen. Sehen wir hin, was wir noch haben und setzten uns neue Ziele, 
welche in einem Ritual am 30.12. mit allen zur Verfügung stehenden Lichtenergien 
genährt werden können um die Realisierung derer im nächsten Jahr zu unterstützen. 
Das Zeitgeschehen und auch die Natur zeigt im Dezember noch einmal deutlich was 
die großen Themen und Aufgaben für alle Menschen in dieser Zeit sind. Die folgen-
den Traditionen zum Räuchern und Orakeln möchte ich Ihnen gerne nahebringen, 
sie sind mit einfachen Mitteln und für jeden Menschen durchführbar. Ich möchte 
mich auf diesem Weg von Herzen für Ihr Interesse, Ihr Vertrauen und Ihre Loyalität 
für meine Arbeit und meine Person bedanken. Die Monatspost wird im kommenden 
Jahr umfangreicher und wird unter anderem mehr Informationen über die Tages-
tendenzen beinhalten. Ein Dankeschön auch für das Feedback der gesprochenen 
Visualisierungen, welche Sie nach wie vor Downloaden können (Zugang: Jera/Jera).  
Sehr gerne bin ich auch im neuen Jahr für Sie da. 
Ich wünsche Ihnen einen friedvollen Jahresausklang, ein erfolgreiches Orakeln und 
ein fröhliches Weihnachtsfest!

Ritualtage Dezember

Liebe:	 9., 18., 20.
Erfolg:	 10., 14., 21.
Schutz:	 25., 29., 30.

Impressum
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Leitsatz des Monats

Was war kann nicht wichtiger sein als das was kommt!

Wintersonnenwende

Das Julfest war das Fest der Geburt der wiederkehrenden Sonne. Die Wintersonnen-
wende ist die dunkelste Nacht des Jahres, die das Licht gebiert. In dieser Nacht wurden 
Kräuter der Sonnenwende, Harze und reinigendes Nadelwerk von Fichten und Tannen 
verräuchert. Der Winterkranz wurde aus immergrünen Zweigen gebunden und mit vier 
Kerzen geschmückt, welche die vier Jahreszeiten sybolisierten und auch ein Symbol für 
den immerwährenden Jahreszyklus sind. Heute kennt man ihn als Adventkranz und aus 
dem Julfest ist unser Weihnachtsfest geworden. Die Menschen in vorchristlicher Zeit 
huldigten mit diesem Fest auch der Vegetationsgottheit, welche sich nach ihrem Glauben 
in die immergrünen Bäume und deren Gehölze zurückgezogen hatte. Opfergaben wur-
de in den Fluss geworfen, in alle Winde verstreut, auf das Feld geworfen und dem Feuer 
übergeben, dies war eine Form der Danksagung an die Götter und Naturwesen für de-
ren Gaben während des vergangenen Jahres. Reste dieser Tradition findet man mancher 
Orts wo man zur Wintersonnenwende den Tieren in Wald und Flur Futter spendet und 
Äpfel und Körner für die Vögel in den Garten stellt. Mit dem Entzünden der Winterfeu-
er sollte die Dunkelheit und die dämonischen Mächte des Winters fern gehalten werden.

Räuchern zur Jahreswende

Für alle Gepflogenheiten in dieser Zeit eignen sich folgende Kräuter und Harze, aus 
dieser Auswahl wird eine ungerade Anzahl an pflanzlichem Räucherwerk und ein Harz 
zusammengemischt und gemörsert, während diesem Vorgang richtet sich die Konzen-
tration auf den Sinn des Räuchern und die Verbundenheit mit den Pflanzengeistern.

Efeu, Beifuß, Holunder, Wermuth, Eisenkraut, Stechapfelsamen, Wacholder,  
Königskerze, Tanne, Johanniskraut, Rose, Salbei, Lavendel, Ysop, Minze, Mariengras, 
Ruchgras, Mönchspfeffer, Weihrauch, Myrrhe, Fichtenharz
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Machtvolle Visualisierungen 
für die neue Zeit

 
Die Autor in Chris ta-Maria 
Regenspurger beschreibt in die-
sem Buch wie man mit machtvollen 
Visualisierungsübungen und Sugges-
tionen zu mehr Lebensfreude und Le-
bensqualität gelangen kann.
182 Seiten, Softcover, € 18,-

Jeder ist seines Glückes Schmied
16.12.2015, 19.30-22.00 Uhr, € 38,-

Ein altes Sprichwort in dem sehr viel Weisheit und eine Botschaft an uns alle enthalten 
ist! Es ist sehr befreiend und auch informativ am Ende des Jahres Bilanz zu ziehen. Die 
Ereignisse, Erlebnisse, Erfolge und Misserfolge des vergangenen Jahres in Erinnerung 
zu rufen, zu analysieren und daraus wichtige Erkenntnisse für die Zukunft zu gewinnen. 
Durch die Seminarinhalte bleibt nichts ungeklärt und unaufgelöst. Danach können Sie, 
seelisch befreit und in völliger Klarheit und voller Elan, das neue Jahr beginnen. Diese 
persönliche Jahresinventur ist sehr aufschlussreich, sie zeigt Ihnen die erreichten Erfolge 
und bildet die Grundlage zur Formulierung neuer Ziele für das nächste Jahr, denn nur 
eine klare Definition der neuen Ziele führt zum Erfolg. Es wird Ihnen auch eine Methode 
gezeigt, wie Sie Ihre Ziele für das kommende Jahr in Ihrem Unterbewusstsein manifes-
tieren und wie Sie diese mittels mentaler Kraft realisieren können.

ABENDSEMINARE 2016

Das Jahr 2016 und danach
Zusatztermin 22.01.2016 und 21.01.2016, Beginn 19:30 Uhr, € 38,-

Mehr und mehr sind die Konsequenzen der Fehler vor der Zeitenwende zu erkennen 
und immer schwerer für die Menschen zu tragen. Wir befinden uns noch immer in den 
Anfängen der neuen Zeit und es sind für 2016 viele Veränderungen zu erwarten. Der 
Zeitgeist wandelt sich, große Umbrüche in Europa und bisher scheinbar Unmögliches 
wird Realität. Scheinbare Unmöglichkeiten die das gesellschaftliche Zusammenleben 
und die Situation in unserem Land und ganz Europa verändern sind zu erwarten. An 
diesem nun schon traditionellen Seminarabend darf ich Ihnen wie bisher Prognosen nach 
spirituellen Erkenntnissen und auch die zeitgemäßen Erklärungen der Vorhersagen für 
die Gegenwart, von großen Sehern der Vergangenheit nahebringen. Weitere Themen 
umfassen auch Prognosen über die Veränderungen der Umwelt, Naturkatastrophen, 
Wirtschaft, Finanzen und die Zukunft für uns Alle. Wo unsere Chancen liegen werden 
und wie sich der positive Seelenanteil der Menschen immer mehr zum Wohle Aller 
durchsetzen wird ist ebenfalls Thema des Abends.

Das Pendel
25.02.2016, Beginn 19:30 Uhr, € 38,-

In diesem Seminar werden Ihnen die wichtigsten Techniken und auch der richtige Um-
gang mit dem Pendel nahe gebracht um auch richtige Ergebnisse mit dem Pendel erar-
beiten zu können. Vorsichtsmaßnahmen und die Auswahl der empfehlenswerten Pendel 
für die unterschiedlichen Fragethemen, sowie der rituelle Ablauf einer Pendelbefragung 
sind ebenfalls Themen des Seminars. Wie man negative Einflüsse erkennt und wie man 
die Verbindung über das Werkzeug Pen- del mit den lichtvollen Wesen erreicht, wird 
gelehrt. Für Übungszwecke werden den Seminarteilnehmern verschiedene Pendel zur 
Verfügung gestellt, selbstverständlich ist es auch möglich, sofern vorhanden, das eigene 
Pendel mitzubringen.

Frauenwege in der neuen Zeit
16.03.2016, Beginn 19:30 Uhr, € 38,-

Kartenlegen
21.04.2016, Beginn 19:30 Uhr, € 38,-

Liebesrituale
11.05.2016, Beginn 19:30 Uhr, € 38,-

Frauenkräuter - Männerkräuter
23.06.2016, Beginn 19:30 Uhr, € 38,-

Erfolg durch Erfolgsgedanken
15.09.2016, Beginn 19:30 Uhr, € 38,-

Das Runenorakel
20.10.2016, Beginn 19:30 Uhr, € 38,-

Räuchern - mehr als reinigen
17.11.2016, Beginn 19:30 Uhr, € 38,-

Jeder ist seines Glückes Schmied
15.12.2016, Beginn 19:30 Uhr, € 38,-

Alle Seminare finden in 1060 Wien, Hirschengasse 16 statt, Einlass ab 19:00 Uhr!

Die Kraft  
des Mondes nutzen

Neumond am 11.12. 
Der Neumond im Dezember ist grund-
sätzlich ein lichtvoller Mond, welcher 
Zukunftspläne und - seiner Natur ent-
sprechend - jeglichen Neubeginn un-
terstützt. Dennoch verhindert er nicht 
das Wirken der trügerischen Kräfte, 
welche momentan spürbar sind. Ver-
sprechen, großartige Ankündigungen 
usw. sollte man daher nicht als zuver-
lässig bewerten.
Vollmond am 25.11. 
Der Vollmond im Dezember kann uns 
von negativen Geschehnissen befrei-
en. Loslass- und Befreiungsrituale 
werden in dieser Nacht erfolgreich 
sein.


